
Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 1 September 2023 
 

Gala Brand aus der Olorda gewinnt Grupperennen in Saratoga 
 

Die zweijährige Stute Gala Brand konnte in Saratoga die With Anticipation Stakes (Gr.III) 

für sich entscheiden. Die von dem Medaglia d’Oro-Sohn Violence stammende Gala Brand 

ist eine Tochter der in Frankreich und den USA als dreifache Gruppesiegerin bewährten und 

im Prix Saint-Alary Gruppe I-platzierten Lord of England-Stute Olorda aus der Zucht des 

Gestüts Berwangerhof. Olorda, die bei bisher drei Nachkommen im rennfähigen Alter mit 

dem Listenplatzierten More Than Ready-Sohn James Aloysius einen weiteren Stakes-

Performer vorweisen kann, markiert den besten Nachkommen der Listenplatzierten Desert 

King-Stute Oligarchica, die vor allem auch Olordas im Derby Italiano (Gr.II) drittplatzierten 

Vollbruder Oil of England brachte. 

Die von Brigitte Schlüter gezogene Oligarchica ist eine Tochter der Waajib-Stute 

Ostwählerin aus der Zucht des Gestüts Wittekindshof, die als rechte Schwester der Gruppe 

III-Siegerin Ostwahl sowie als Halbschwester der Last Tycoon-Stute Ost Tycoon empfohlen 

ist. Ost Tycoon zeichnet vor allem für die beiden Gruppe III-Sieger und Derby-Platzierten 

Ostland und Omikron verantwortlich, wobei es sich hierbei um die Linie der von Ferdinand 

Leisten gezogenen Ticino-Stute Offenbarung handelt. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 02 Septemeber 2023 
 

Shanroe aus der Familie von Silvano und Sabiango Listensieger in 

England 
 

Der inzwischen neunjährige Multiplex-Sohn Shanroe erreichte in Chester als Gewinner der 

Chester Stakes (L.) den ersten Stakes-Erfolg seiner Karriere. Seine Mutter Pugnacious Lady 

ist eine Hernando-Tochter der von der Stiftung Gestüt Fährhof gezogenen Acatenangp-

Stute Simacota als rechte Schwester des dreifachen Gruppe I-Siegers und Champions 

Sabiango. Die dritte Mutter ist die für das Gestüt Fährhof aus den USA eingeführte Beau’s 

Eagle-Stute Spirit Of Eagles, die vor allem auch für den weiteren Gruppe I-Sieger und 

südafrikanischen Top-Vererber Sivano veranwortlich zeichnet. Dabei ist Silvanos Vater 

Lomitas wie Hernando als Sohn des Nijinsky-Hengstes Niniski ausgewiesen. Spirit Of 

Eagles ist eine Enkelin der Bold Bidder-Stute Beautiful Spirit, in deren indirekter 

Nachzucht man auch auf die wiederum von Nijinsky stammende Gruppe I-Siegerin Jeanne 

Jones stößt.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 03 September 2023 
 

Pericles aus der Linie der Anna Paola zum zweiten Gruppe-Treffer in 

Ausralien 
 

Der vierjährige Street Boss-Sohn Pericles kam auf Sydneys Prachtbahn Randwick in den 

Tramway Stakes (Gr.II) zu seinem zweiten Gruppesieg. Der zuletzt in den ATC Rosehill 

Guineas (Gr.I) zweitplartzierte Pericles ist ein Sohn der erstklassigen Mutterstute 

Accessories, die auch für die beiden Gruppe I-Sieger und erfolgreichen Deckhengste 

Helmet und Epaulette sowie die weiteren Gruppesieger Pearls und Bullbars verantwortlich 

zeichnet, so dass Pericles den insgesamt fünften Gruppesieger für seine Mutter markiert. 

Die Singspiel-Stute Accessories ist eine Tochter der Mill Reef-Stute Anna Matrushka, die 

vor allem auch den Epsom Derby-Sieger Adayar sowie die Brümmerhofer Championstute 

und klassische Siegerin Anna Monda zu ihrer indirekten Nachzucht zählt.  

Anna Matrushka ist eine Halbschwester der im Deutschen Stutenpreis (Gr.III) erfolgreichen 

Old Vic-Stute Anno Luce und eine der in der Zucht so erfolgreichen Töchter der Röttgener 

Prince Ippi-Stute Anna Paola. Anna Paola gewann zweijährig den Preis des Winterfavoriten 

(Gr.III) und dreijährig den klassischen Preis der Diana (Gr.II) bevor die Halbschwester des 

Top-Meilers und erfolgreichen Deckhengstes Aspros für Sheikh Mohammeds Dalham Hall 

Stud zu einer wichtigen Linienbegründerin avancierte.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 04 September 2023 
 

Sauterne und Beauvatier mit deutschem Zuchthintergrund in Longchamp 

erfolgreich 
 

An diesem Sonntags-Renntag in Longchamp kamen fünf Grupperennen zur Austragung, 

zwei davon wurden von Pferden mit deutschem züchterischen Hintergrund gewonnen. In 

der einleitenden Prüfung des Tages blieb der zweijährige Lope de Vega-Sohn Beauvatier 

im Prix La Rochette (Gr.III) weiter ungeschlagen. Er ist der Erstling der dreijährig als Siegerin 

profilierten und im Prix de Thiberville (L.) zweitplatzierten Sea The Stars-Stute Enchanting 

Skies als Tochter der ebenfalls Listenplatzierten, von Gestüt Brümmerhof gezogenen 

Acatenango-Stute Estefania, die insgesamt vier Stakes-Pferde lieferte mit dem Gruppe I-

Sieger Empoli an der Spritze. 

Die nächste Mutter ist die aus der Zucht des Gestüts Wittekindshof stammende Danehill-

Stute Eirehill, die sich als mehrfache Stakes-Mutter bewährte und vor allem auch die 

italienische Champion-Zweijährige und im Premio Dormello (Gr.III) erfolgreiche Elusive 

City-Stute Punta Stella zu ihrer indirekten Nachzucht zählt. Eirehill ist eine 

Dreiviertelschwester der Klassestute Elle Danzig, die vor allem dreimal auf höchstem Level 

sowie in beiden deutschen Stutenklassikern nicht zu beeindrucken war und als Mutterstute 

acht Stakes-Performer lieferte, allen voran die dreifache Gruppesiegerin Elle Shadow, deren 

Erzeuger Shamardal auch Beauvatiers Vater Lope de Vega stellte. Die nächste Mutter Elegie 

(v. Teotepec) wurde von Hans-Hugo Miebach, dem Gründer und Besitzer des Gestüts 

Wittekindshof, gezogen und ist eine Tochter der von Gestüt Waldfried gezogene Orsini-

Stute Elektra, die vor allem auch den Preis von Europa-Sieger Ebano sowie die weitere 

Top-Mutterstute Envira brachte. 

 

Im Hauptereignis des Tages, dem Prix du Moulin de Longchamp (Gr.I), kam die Kingman-

Stute Sauterne gleich auf höchster Ebene zu ihrem ersten Gruppe-Erfolg. Sauternes Mutter 

Salicorne ist eine Aragorn-Tochter der von Georg Baron von Ullmann gezogenen Dashing 

Blade-Stute Soignee, die zweijährig auf Listenebene das Kronimus-Rennen gewann und 

später in Frankreich noch Gruppeplatziert lief. Soignee ist die Mutter der von Monsun 

stammenden Championstute und sechsfachen Gruppe I-Siegerin Stacelita, die in der Zucht 

der Shadai Farm bereits drei Stakes-Sieger brachte mit der im Yushun Himba-Japanese 

Oaks (Gr.I) erfolgreichen Frankel-Tochter Soul Stirring an der Spitze, darüber hinaus 

zeichnet sie als zweite Mutter der 2022 in beiden japanischen Stutenklassikern nicht zu 

schlagenden Duramente-Tochter Stars On Earth. Soignees Frankel-Tochter Speralita hatte 

aus einer Verbindung mit Sauternes Vater Kingman den diesjährigen Jersey Stakes-Sieger 

Noble Truth. 

Soignee wiederum ist eine Halbschwester des im Großen Hansa-Preis (Gr.II) und Großen 

Mercedes Benz-Preis (Gr.II) erfolgreichen Monsun-Sohnes Simoun und seiner als 

Gruppeplatzierte Listensiegerin bewährten Vollschwester Soudaine, die ihrerseits für den 

Gruppe II-Sieger und Derby-Zweiten Savoir Vivre (v. Adlerflug) verantwortlich zeichnet. 



Über Suivez und Southern Seas geht Soignee in direkter Linie auf die als doppelte 

klassische Siegerin bewährte Schlenderhaner Pantheon-Stute Schönbrunn zurück, die sich 

für die Zucht der Familie Wildenstein als so wichtige Stammstute erweisen sollte, wobei es 

sich hierbei um die Linie der legendären Schlenderhaner Ausnahmestute Schwarzgold 

handelt. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 05 September 2023 
 

Lord of England-Sohn Nabil gewinnt Grade III-Hurdle in Meran 
 

Der von Klaus Hofmann gezogene dreijährige Lord of England-Sohn Nabil erweist sich 

immer mehr als großes Talent über Hürden und konnte in Meran mit dem Premio Ettore 

Tagliabue sein erstes Grade III-Examen für sich entscheiden. Seine Mutter ist die bereits 

von Klaus Hofmann gezogene Poliglote-Stute Night Power, die dreijährig zweimal 

erfolgreich war und dann in Hannover Gruppeplatziert gelaufen ist. Night Power ist eine 

Enkelin der von Margit Gräfin Batthyany gezogenen Marduk-Stute Night Letter als Tochter 

der Zukunfts-Rennen-Siegerin und zweijährigen Championstute Night Music. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 06 September 2023 
 

Derbysieger Fantastic Moon imponierender Sieger im Prix Niel (Gr.II) 
 

Liberty Racings Derby-Sieger Fantastic Moon untermauerte seinen klassischen Triumph 

mit einer eindrucksvollen Vorstellung im Prix Niel (Gr.II) über 2400 Meter in Longchamp, 

den er mit einer grandiosen Endspeedleistung souverän für sich entscheiden konnte, 

womit sich dann auch die Frage nach seinem Stehvermögen wohl endgültig geklärt haben 

sollte. Für den Sea The Moon-Hengst Fantastic Moon, der damit auch große Ehre für den 

Derbyjahrgang einlegte, könnte es nun im "Arc", im Japan Cup oder im Breeders' Cup 

weiter gehen.  

Fantastic Moon als einer der vier Gruppe I-Sieger seines Vaters wurde von Graf und Gräfin 

v. Stauffenberg gezogen und ist ein Sohn der ebenfalls aus der eigenen Zucht stammenden 

Jukebox Jury-Stute Frangipani, deren Vater das Irish St. Leger gewann und zu den besten 

Söhnen des Champions und Sadler’s Wells-Hengstes Montjeu gehört, so dass Sadler’s 

Wells somit 5x4 im Pedigree von Fantastic Moon auftaucht. Die nächste Mutter Firedance 

wurde auch bereits von dem Ehepaar von Stauffenberg gezogen und hat den dreifachen 

Gruppe I-Sieger und Derby-Zweiten Lomitas zum Vater, einen Sohn des Top-Stehers Niniski 

als Nachkomme des letzten englischen Triple Crown-Siegers Nijinsky, so dass Fantastic 

Moon die beiden Triple Crown-Sieger Nijinsky und Monsuns Vater Königsstuhl in seinem 

Pedigee vereint. 

Firedance kann mit dem Alhaarth-Sohn Fearless Hunter einen Gruppe III-Sieger unter ihren 

Nachkommen vorweisen und ist eine Halbschwester der zweijährig in den Rockfel Stakes 

(Gr.III) erfolgreichen Distant Relative-Stute Germane sowie des Listensiegers Fabriano und 

der Mutter der zweimaligen irischen Gruppesiegerin Four Sins. Firedance ist via der J.O. 

Tobin-Stute Fraulein Tobin eine Enkelin der Orsni-Stute Fruhlingstag, ihrerseits eine Ur-

Enkelin der Umidwar-Stute Pretty Lady, die u.a. in der Zucht des Aga Khan großen Einfluss 

genommen hat. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 07 September 2023 
 

Listensieg in Yarmouth für White Roses Enkelin Sapphire Seas 
 

Godolphins dreijährige Frankel-Tochter Sapphire Seas kam in Yarmouth in den John 

Musker Fillies’ Stakes (L.) als leichte Siegerin zu ihrem ersten Stakes-Treffer. Ihre Mutter ist 

die in Meydan als Listensiegeirn profilierte Street Cry-Stute Pure Diamond, die als Tochter 

der zweijährig im Prix Miesque (Gr.III) nicht zu schlagenden Platini-Stute White Rose 

empfohlen ist. Die auch im klassischen Preis der Diana (Gr.I) zweitplatzierte White Rose 

wurde von Gestüt Röttgen gezogen und ist neben der Surumu-Stute Win For Us und der 

Sternkönig-Stute Wild Side eine von drei Gruppesiegerinnen aus der von Evelyn und Albert 

Steigenberger gezogenen Winterkönigin und Alkalde-Stute Wild Romance, die sich als 

wahre Zuchtperle erwiesen hat was auch für ihre Töchter gilt. 

 


